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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SKG Ober-Mumbach : SV Ober-Kainsbach 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

SKG Ober-Mumbach und SV Ober-Kainsbach teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Frank / Wohlfromm nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Ober-Kainsbach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SKG Ober-Mumbach. Das Heimteam konnte im 5.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat die SKG Ober-Mumbach nun ein Punkteverhältnis von 4:6
und der SV Ober-Kainsbach ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Osman / Osman gelang es Reeg / Tippelt zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Kadel / Ofenloch und Frank / Wohlfromm, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Weber / Fischer beim 11:9, 11:9, 11:13, 13:11 gegen Beppler / Baron doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Manuel Metzger überzeugte im
Match gegen Tobias Wohlfromm, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen David Frank war für Ralph Kadel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Unglücklich war Stefan Weber in der Partie
gegen Uwe Beppler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Mario Fischer sein
Einzel gegen Manuel Reeg noch mit 11:9, 12:10, 9:11, 6:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Frank Tippelt zunächst nicht gut
aus, so gewann Olaf Ofenloch im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Kariem
Osman gegen Lucien Baron hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Manuel Metzger kam mit der Spielweise von David Frank am Tisch
indessen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Ralph Kadel sein
Spiel gegen Tobias Wohlfromm letztlich mit 11:6, 5:11, 10:12, 7:11. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Stefan Weber beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:7 gegen Manuel Reeg doch überlegen. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mario Fischer verlor sein Match wiederum gegen
Uwe Beppler unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 7:
11, 7:11, 7:11. Olaf Ofenloch bezwang Lucien Baron in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kariem Osman war in der Partie gegen Frank
Tippelt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen
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siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Osman / Osman bei der letztlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Frank / Wohlfromm. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der SKG Ober-Mumbach geht es nun im nächsten Spiel am
04.11.2022 gegen den TTC Hetzbach, während der SV Ober-Kainsbach am 05.11.2022 gegen den
TTC Langen-Brombach II antritt.

 Statistik:
 SKG Ober-Mumbach

Doppel: Osman / Osman 1:1, Kadel / Ofenloch 0:1, Weber / Fischer 1:0 
Einzel: M. Metzger 2:0, R. Kadel 0:2, S. Weber 1:1, M. Fischer 0:2, O. Ofenloch 2:0, K. Osman 1:1 

 SV Ober-Kainsbach
Doppel: Frank / Wohlfromm 2:0, Reeg / Tippelt 0:1, Beppler / Baron 0:1 
Einzel: D. Frank 1:1, T. Wohlfromm 1:1, M. Reeg 1:1, U. Beppler 2:0, L. Baron 1:1, F. Tippelt 0:2


